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1 Versorgungssteuerung AOK Sachsen-Anhalt - Freischaltung 

Sie haben sich als Kardiologie zur Teilnahme am Vertrag zur Hausarztzentrierten Versorgung gem. § 
73b SGB V (Versorgungssteuerung) entschlossen.  
 
Um die AOK Sachsen-Anhalt Kardiologie Modul nutzen zu können, muss dieses Modul in ALBIS durch 
die Eingabe einer Freischaltung aktiviert werden.  
 
Ihren praxisindividuellen Freischaltcode haben Sie mit einem gesonderten Anschreiben erhalten. Die 
Freischaltung erfolgt über den Menüpunkt 
 

Abrechnung Integrierte Versorgung Freischalten . 
 

 
 
Anschließend erscheint ein Arztwahldialog, in dem Sie entweder einen Arzt oder eine Arzt-Nr. 
auswählen. Die Freischaltung erfolgt immer für eine Abrechnungs-Nummer, auch wenn Sie einen 

einzelnen Arzt auswählen. Die Auswahl wird durch das Aktivieren der Schaltfläche  
übernommen.  

 
 
Im Anschluss erscheint das Eingabefenster, in dem Ihr persönlicher Freischaltcode eingetragen 
werden muss.  
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Nach der Eingabe Ihres individuellen Freischaltcodes bestätigen Sie diese Eingabe durch Aktivierung 

des Druckknopfes .  
 
Es erscheint folgende Meldung: 
 

 
 

Durch die Aktivierung des Druckknopfes  ist die Freischaltung für das Modul durchgeführt. 
 
Sie gelangen auf den folgenden Dialog: 



 
ALBIS – AOK Sachsen-Anhalt Kardiologie 

          Seite 5  

 

 
 
Bitte verlassen Sie diesen Dialog mit OK. 
 

2 Arzneimittelempfehlung (Ampel-Funktionalität) 

2.1 Arzneimittelempfehlung 

Die Verordnung bestimmter Präparate soll im Rahmen des Vertrages zur Hausarztzentrierten 
Versorgung in Sachsen-Anhalt bei Patienten der AOK Sachsen-Anhalt vermieden werden. 
 
Den Status eines Präparates bekommen Sie z.B. in der ifap Medikamentendatenbank angezeigt (s. 
rote Markierung): 
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Sind zu dem ausgewählten Präparat alternativen vorhanden, die Sie verordnen können, so ist der 
farbige Status Druckknopf mit einem S versehen. Stehen keine Alternativen zur Verfügung, so ist der 
Status Druckknopf einfarbig. 
 
In der ifap Medikamentendatenbank können Sie schon diesen roten Status-Druckknopf betätigen 
und es öffnet sich folgender Dialog: 
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Im unteren Bereich haben Sie jetzt die Möglichkeit eine Arzneimittelempfehlung zu markieren und 
Sie über den Druckknopf Ersetzen für das Ersetzen vorzubereiten. Um das ursprüngliche Präparat 
mit der Arzneimittelempfehlung zu ersetzen, betätigen Sie bitte den Druckknopf Rezept. 
 
Ebenfalls bekommen Sie den Status eines Präparates auf dem Rezept in der Präparatezeile angezeigt: 
 

 
 
Betätigen Sie hier den roten Status-Druckknopf, so erscheint folgender Dialog: 
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Im unteren Bereich haben Sie jetzt die Möglichkeit eine Arzneimittelempfehlung zu markieren und 
diese über den Druckknopf Ersetzen für das Ersetzen vorzubereiten. Um das ursprüngliche 
Präparat mit der Arzneimittelempfehlung zu ersetzen, betätigen Sie bitte den Druckknopf Rezept. 
 

2.2 Anzeige der Arzneimittel mit der Rabattkategorie Grün und Blau in der ifap 
Arzneimitteldatenbank 

Sie haben in der ifap Arzneimitteldatenbank die Möglichkeit, das Suchergebnis der Arzneimittel so zu 
filtern, dass Ihnen nur noch Arzneimittel der Rabattkategorien Grün und Blau angezeigt werden. 
 
Befinden Sie sich in der ifap Arzneimitteldatenbank, so können sie bei Patienten, die in den Vertrag 
zur Hausarztzentrierten Versorgung eingeschrieben sind, diese Filterung temporär über das Setzen 
des Schalters Rabattfilter aktiv (s. rote Markierung) einschalten: 
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Möchten Sie, dass die Suchergebnisse immer direkt ausschließlich Präparate der Rabattkategorien 
Grün und Blau enthalten, dann können Sie dies über den Menüpunkt Optionen 

Patientenfenster, auf dem Register Verordnungen aktivieren. 
Setzen Sie bitte hierzu im Bereich HZV den Schalter Rabattfilter aktivieren: 
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Ab sofort werden Ihnen in der ifap Arzneimitteldatenbank bei Patienten, die in den Vertrag zur 
Hausarztzentrierten Versorgung eingeschrieben sind, nur noch Präparate der Rabattkategorien Grün 
und Blau angezeigt. 
 

3 Rabattkategorie ifap praxisCENTER 

Die farbliche Anzeige der Rabattkategorie in der ifap Arzneimitteldatenbank wird ab sofort auch in 
dem ifap praxisCENTER angezeigt: 
 

 
 

4 Statistiken 

4.1 Medikamentenstatistik mit Anzeige der Rabattkategorie 

Rufen Sie über das ALBIS Menü Statistik Medikamenten- und Verordnungsstatistik die 
Medikamentenstatistik auf und wählen im Bereich Verträge einen HzV / FA Vertrag aus, so werden 
Ihnen rechts neben den Verordnungen ab sofort die Rabattkategorien angezeigt: 
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4.2 Medikamentenstatistik mit Auswertung der Verordnungen nach Rabattkategorien 

Rufen Sie über das ALBIS Menü Statistik Medikamenten- und 

Verordnungsstatistik die Medikamentenstatistik auf und wählen im Bereich Verträge einen 
HzV / FA Vertrag aus, so wird Ihnen, je nach Einstellung, die Auswertung der Verordnungen nach 
Rabattkategorien angezeigt: 
 

 
 

4.3 Ziffernstatistik  

Mit der aktuellen Version der ALBIS 10.10 haben wir in der Ziffernstatistik unter 

Direktabrechnung einen neuen Auswahlfilter HZV implementiert. Sie können an dieser Stelle 
eine Single- oder Multiselektauswahl auf bestehende, freigeschaltete HZV Verträge treffen.  
 

Ist die Auswahl Statistik Leistungsstatistik EBM 2000plus/2009 
Ziffernstatistik Direktabrechnung und gewählter HZV Vertrag getroffen, werden nur 
eingeschriebene Patienten mit Ziffern des selektierten HZV Vertrages angezeigt. 
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5 Asynchrone Leistungen 

Analog zu der KV Abrechnung werden nachdem eine Direktabrechnung (Prüflauf, Testabrechnung, 
Echtabrechnung) durchgeführt wurde, im Anschluss die Asynchronen Leistungen in folgendem Dialog 
anzeigt. 
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Per Doppelklick auf die entsprechenden Ziffern können Sie festlegen, welche die korrekten sind 
und in die Abrechnung übernommen werden sollen. Wird anschließend der Druckkopf 
Synchronisieren betätigt, werden die Ziffern entsprechend auf der Scheinrückseite und in der 
Karteikarte synchronisiert.  
 

6 Mengencheck: 

Sind pro Patient neun verschiedene ATC über einen Zeitraum der letzten drei Monate verordnet 
worden, erscheint ab sofort folgende Hinweismeldung: 
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7 Formular Häusliche Krankenpflege (Muster 12a): 

Im Rahmen der hausarztzentrierten Versorgung wurden Änderungen am Formular Häusliche Pflege 
vorgenommen. Das Formular öffnen Sie über Formular Häusliche Pflege oder über das 
Kürzel fhp. 
 
Das Feld Dekubitusbehandlung wird nun in 3 einzelne Felder angezeigt: 

 
 
Die Felder herrichten und verabreichen bei Medikamentengabe können parallel aktiviert werden: 

 
 
Werden Pflichtfelder nicht gefüllt, wird ein entsprechender Hinweis auf unvollständige Daten 
angezeigt.  
 

 
 
Ein zusätzlicher Hinweis, mit der Bitte um erneute Prüfung,  wird beim Öffnen eines bereits erstellten 
Formulars eingeblendet: 
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8 Heilmittel 

In Bezug auf Heilmittel gibt es folgende Anpassungen: 
 

8.1 Formular 13a 

Öffnen Sie bei einem HzV Patienten das Muster 13a, so sieht dies wie folgt aus: 
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Nach Vorgaben der AOK Sachsen-Anhalt ist dieses Formular im Rahmen der Versorgungssteuerung 
speziell zu befüllen: 
 
 
Klicken Sie in das Feld Indikationsschlüssel und rufen Sie über die Tastenkombination F3 den 
Heilmittelkatalog auf: 
 
 

 
 
 
Markieren Sie die von Ihnen gewünschten Einstellungen. 
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Hinweis: 
Haben Sie die Felder im Formular selbst schon ausgefüllt, so werden diese selbstverständlich 
übernommen. 
 
Betätigen Sie den Druckknopf Weiter, um in den folgenden Dialog zu gelangen: 
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Geben Sie in dem Feld Indikationsschlüssel einen Indikationsschlüssel ein, oder Suchen Sie sich einen 
entsprechenden Indikationsschlüssel heraus: 
 
 

 
 
 
Sofern Sie in ALBIS noch keine Diagnose eingetragen haben, tragen Sie diese bitte in das Feld 
Diagnose ein. Die übrigen Werte werden automatisch aus dem Indikationsschlüssel übernommen. 
Über den Druckknopf Weiter gelangen Sie in folgenden Dialog: 
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Geben Sie hier die entsprechenden Daten an ein und betätigen Sie den Druckknopf Übernehmen. Sie 
kehren auf das Formular Heilmittelverordnung zurück: 
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Alle von Ihnen getätigten Angaben werden entsprechend auf das Formular übernommen. Gehen Sie 
von jetzt an, wieder in gewohnter Art und Weise vor und Drucken, Speichern oder Spoolen Sie das 
Formular. 
 

8.2 Patientenverordnungshistorie 

Ab sofort haben Sie die Möglichkeit für HzV Patienten eine sogenannte Patientenverordnungshistorie 
der Heilmittel zu erstellen. Gehen Sie hierzu bitte wie folgt vor: 
 
Öffnen Sie einen Patienten, für den Sie die Patientenverordnungshistorie der Heilmittel erstellen 
möchten. Öffnen Sie über den Menüpunkt Statistik Medikamenten- und Verordnungsstatistik den 
Med.- und Verordnungstatistik Dialog. 
 
Wählen Sie im Bereich Verträge den entsprechenden HzV Vertrag aus. Markieren Sie im Bereich 
Ausgabe Heilmittel und wählen Sie die entsprechende BSNR: 
 

 
 

Bestätigen Sie diesen Dialog mit OK und erstellen Sie die Heilmittelstatistik: 
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Markieren Sie ein Heilmittel und betätigen Sie die Funktionstaste F3. Es öffnet sich ein Fenster mit 
weiteren Details zu dem Verordneten Heilmittel: 
 

 
 

 

8.3 Gesamtverordnungshistorie 

 
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit für HzV Patienten eine sogenannte Patientenverordnungshistorie 
der Heilmittel zu erstellen. Gehen Sie hierzu bitte wie folgt vor: 
 
Öffnen Sie über den Menüpunkt Statistik Medikamenten- und Verordnungsstatistik den Med.- und 
Verordnungstatistik Dialog. 
 
Wählen Sie im Bereich Verträge den entsprechenden HzV Vertrag aus. Markieren Sie im Bereich 
Ausgabe Heilmittel und wählen Sie die entsprechende BSNR: 
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Bestätigen Sie diesen Dialog mit OK und erstellen Sie die Heilmittelstatistik. Entsprechend Ihrer 
Einstellungen sehen Sie hier alle Heilmittelverordnungen und die Höhe des Gesamvolumens der 
bisher ausgestellten Heilmittelverordnungen. 
 
Auf dem o.a. Dialog haben Sie ebenfalls die Möglichkeit, über Setzen des Schalters Vergleich mit 
Vorjahreszeitraum, die Heilmittelstatistik für einen bestimmten Zeitraum zu erstellen, inkl. dem 
Vergleich zum gleichen Vorjahreszeitraum. 
 
 
 

 


